
A1675 März 16 . , [ Abtei ] Wettingen

SCHREIBEN VON PHILIPP OMLIN, [ KANZLER DER ABTEI WETTINGEN] , AN
JOHANN MELCHIOR KOLIN, LANDSCHREIBER[ - STATTHALTER]
DER FREIEN AEMTER, BREMGARTEN1

"Aus des Herren geliebten , Hab ich  Z uvememen gehabt , dass Herr Statthalter

[Beat Jakob I . ] Zurlauben verlange eine Antwort auff sein schreiben , wegen

der Bodenzinsen [Fleakensteinischer Bodenzins , den Zurlauben an die Abtei Wet¬

tingen zu entrichten hatte, ] undt dero anschlag . dessen in Antiwort ] hat der

Herr zue wüssen , dass . . . mein gnediger Herr [Abt Marian Ryser ] von selbsten

dem H. Statthalter geschriben , es möchte aber das schreiben Jhme Herren nit

einkhomen sein , sonsten ist das Stuckh per 3 gutgl . gleich dem Jr . Ambtman in

Zürich [Amtmann der Abtei Wettingen in Zürich war Hans Bernhard Reinhard ] pro

hoc Anno angeschlagen . . . Es hat bey Beschluss dises Mein gnediger Herr mir

sagen lassen , der h . von dem Muri botten [wohl der Bote der Abtei Muri gemeint]

ein mehres vememen werde . "

"Anschlag Wzttcng-sdieA Bodmzln^m ?n.o Anno 1674 p&i 3 R"



1 ) Die Zinsen mussten von Gütern , die um Bremgarten herum lagen , an Wettingen
entrichtet werden . Deshalb beauftragte Zurlauben wohl den Landschreiber-
Statthalter mit deren JJebersendung.

Original , mit Siegel . Dorsualnotiz von Beat Jakob I . Zurlauben.
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